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für wasserdichte Eck- und Anschlussfugen

Anwendungsbereiche

■ Für innen und außen.

■ Für Wand und Boden.

■ Für Nassbereiche mit nicht drücken-

dem Wasser, wie z. B. Badezimmer-

duschen im Wohnbau, in Hotels,

Seniorenheimen und Krankenhäu-

sern.

■ Für Außenbereiche, z. B. Balkone

und Terrassen.

■ Im Zusammenhang mit den Verbund-

abdichtungen PCI Lastogum, PCI

Seccoral 1K/2K Rapid, PCI Apoflex

F/W, dem Polyurethankleber PCI 

Collastic und den Abdichtungsbah-

nen PCI Pecilastic W und PCI 

Pecilastic WS.

Mit PCI Pecitape WS können auch unkonventio-
nelle Geometrien (hier Runddusche) schnell und
sicher überarbeitet werden.

■ Basismaterial Butylkautschuk,

daher anschmiegsam und verform-

bar.

■ Selbstklebend, dadurch einfache

und sichere Verarbeitung

■ Hohe Anhaftung auf sauberen Un-

tergründen.

■ Sofort funktionsfähig, dadurch

schneller Arbeitsfortschritt.

Produkteigenschaften
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Daten zur Verarbeitung/Technische Daten

Materialtechnologische Daten

Materialbasis Selbstklebendes, vlieskaschiertes Butylband
mit Abdeckfolie auf der Klebeseite

Farbe blaugrau

Kennzeichnung nach
- Gefahrgutverordnung Straße, Eisenbahn und Binnenschiff-
fahrt (GGVSEB)

kein Gefahrgut

- Gefahrstoffverordnung (GefStoffV) kein kennzeichnungspflichtiges Material

Lieferform Karton mit 20-m-Rolle
Art.-Nr./EAN-Prüfz. 6136/7

Lagerfähigkeit ca. 24 Monate

Lagerung kühl und trocken

Der Untergrund muss fest, trocken,

sauber und frei von Ölen, Fetten und

sonstigen haftungsfeindlichen Rück-

ständen sowie weitgehend eben sen.

Die zu bearbeitende Bodenfläche reini-

gen und Verunreinigungen oder grobe

Unebenheiten im Übergangsbereich

Wand/ Boden entfernen. Mit feinem

Haarbesen abkehren. Die speziellen

Vorgaben zur Untergrundvorbehandlung

für die Produkte PCI Lastogum, PCI

Seccoral 1K/2K Rapid, PCI Apoflex

W/F, PCI Collastic, PCI Pecilastic W und

PCI Pecilastic WS sind zu berücksichti-

gen (siehe Technisches Merkblatt Nr.

177, 303, 306, 307, 146, 544 und 547).

Untergrundvorbehandlung

Verarbeitung

■ a) In Verbindung mit flüssig zu ver-

arbeitenden Verbundabdichtungen

(PCI Lastogum, PCI Seccoral

1K/2K Rapid, PCI Apoflex W/F):

█1 PCI Pecitape WS auf die benötigte

Länge abrollen.

█2 Schutzfolie abziehen und PCI 

Pecitape WS ohne Vorspannung mit

kräftigem Druck auf den Untergrund kle-

ben. Auf sorgfältiges Einbringen des

Bandes im Eckbereich achten.

█3 PCI Pecitape WS mit der entspre-

chenden Verbundabdichtung überarbei-

ten, sodass das Dichtband in die

Abdichtungsschicht eingebunden ist.

■ b) In Verbindung mit Abdichtungs-

bahnen:

█1 Abdichtungsbahn (PCI Pecilastic W,

Pecilastic WS) entsprechend der jeweili-

gen Produktinformation aufkleben; PCI

Pecitape W-Bahnen entgegen der her-

kömmlichen Methode stumpf stoßen

(PCI Pecitape WS wird erst nach der

Verlegung der Abdichtungsbahnen über

Wand/ Boden-Anschlussbereiche und

Stoßfugen geklebt).

█2 PCI Pecitape WS auf die benötigte

Länge abrollen.

█3 Schutzfolie abziehen und PCI 

Pecitape WS ohne Vorspannung mit

kräftigem Druck auf die Abdichtungs-

bahnen kleben. Auf sorgfältiges Einbrin-

gen des Bandes im Eckbereich achten.

■ c) Nachfolgende Verlegearbeiten:

█1 Sofort im Anschluss darauf kann die

Verlegung von Fliesen und Platten vor-

genommen werden.
Schutzfolie abziehen und PCI Pecitape WS
ohne Vorspannung mit kräftigem Druck aufkle-
ben – fertig!
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■ Der Untergrund muss sauber, fest

und tragfähig sein.

■ PCI Pecitape WS ohne Vorspannung

einbauen. Ein zerstörungsfreies Ab-

ziehen des Bandes vom Untergrund

ist anschließend nicht mehr möglich.

■ Der Einsatz von PCI Pecitape WS ist

nur in Bereichen zulässig in denen

Wasser keine hydrostatischen Druck

ausübt.

Bitte beachten Sie

Architekten- und Planer-Service

Bitte PCI-Fachberater zur Objektbera-

tung heranziehen. Weitere Unterlagen

bitte bei den Technischen PCI-Bera-

tungszentralen in Augsburg, Hamm,

Wittenberg, in Österreich und in der

Schweiz anfordern.

Entsorgung von entleerten PCI-Verkaufsverpackungen

Restlos entleerte PCI-Verkaufsverpa-

ckungen können entsprechend dem

aufgedruckten Symbol auf der Verpa-

ckung bei DSD, KBS oder Interseroh

entsorgt werden. Sortier- und Erfas-

sungskriterien sowie aktuelle Adressen

Ihrer regionalen Entsorgungspartner er-

halten Sie unter der

Fax-Nr. (08 21) 59 01-420.
Weitere Informationen zur Entsorgung können Sie den
Sicherheits- und Umwelthinweisen der Preisliste entneh-
men.

Technisches Merkblatt Nr. 553, Ausgabe November 2011. Bei Neuauflage wird diese Ausgabe 
ungültig; die neueste Ausgabe finden Sie immer aktuell im Internet unter www.pci-augsburg.de

Telefonischer PCI-

 Beratungsservice 

für anwendungs-

technische Fragen:

(0180) 5 217 217
Automatische Verbindung mit der nächstgele-
genen Beratungszentrale zum Tarif von 14 ct/Min.
aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunkhöchst-
preis 42 ct/Min.

Oder direkt per Fax:
PCI Augsburg GmbH
Fax +49 (8 21) 59 01-419
PCI Augsburg GmbH, Werk Hamm
Fax +49 (23 88) 3 49-252
PCI Augsburg GmbH, Werk Wittenberg
Fax +49 (34 91) 6 58-263

PCI Augsburg GmbH
Piccardstr. 11 · 86159 Augsburg
Postfach 102247 · 86012 Augsburg
Tel. +49 (8 21) 59 01-0
Fax +49 (8 21) 59 01-372
www.pci-augsburg.de

PCI Augsburg GmbH
Niederlassung Österreich
IZ-NÖ-Süd · Straße 7 · Objekt 58 C7
2355 Wiener Neudorf
Tel. +43 (22 36) 6 58 30
Fax +43 (22 36) 6 58 22
www.pci-austria.at

PCI Bauprodukte AG
Vulkanstraße 110 · 8048 Zürich
Tel. +41 (58) 9 58 21 21
Fax +41 (58) 9 58 31 22
www.pci.ch

Die Arbeitsbedingungen am Bau und die Anwendungs-
bereiche unserer Produkte sind sehr unterschiedlich. 
In den Technischen Merkblättern können wir nur allge-
meine Verarbeitungsrichtlinien geben. Diese entsprechen
unserem heutigen Kenntnisstand. Der Verarbeiter ist ver-
pflichtet, die Eignung und Anwendungsmöglichkeit für
den vorgesehenen Zweck zu prüfen. Für Anwendungs-
fälle, die im Technischen Merkblatt unter „Anwendungs-
bereiche“ nicht ausdrücklich genannt sind, ist der
Verarbeiter verpflichtet, die technische Beratung der 
PCI einzuholen. Verwendet der Verarbeiter das Produkt
außerhalb des Anwendungsbereichs des Technischen
Merkblatts, ohne vorher die Beratung der PCI einzuho-
len, haftet er für evtl. resultierende Schäden. Alle hierin
vorliegenden Beschreibungen, Zeichnungen, Fotogra-
fien, Daten, Verhältnisse, Gewichte u. ä. können sich
ohne Vorankündigung ändern und stellen nicht die ver-
traglich vereinbarte Beschaffenheit des Produktes dar.
Etwaige Schutzrechte sowie bestehende Gesetze und
Bestimmuungen sind vom Empfänger unseres Produktes
in eigener Verantwortung zu beachten. Die Erwähnung
von Handelsnamen anderer Unternehmen ist keine Emp-
fehlung und schließt die Verwendung anderer gleicharti-
ger Produkte nicht aus. Unsere Informationen beschrei-
ben lediglich die Beschaffenheit unserer Produkte und
Leistungen und stellen keine Garantien dar. Für unvoll-
ständige oder unrichtige Angaben in unserem Informati-
onsmaterial wird nur bei grobem Verschulden (Vorsatz
oder grobe Fahrlässigkeit) gehaftet; etwaige Ansprüche
aus dem Produkthaftungsgesetz bleiben unberührt.


